
5JOB -BTLF

Seite 40 Sonntag, 9. Juni 2013

Bau-Landesinnung feierte mit Pirnis Plattenkiste:
DerSchellack-Schatzmeister
Am Bau beweisen sie
äußerstes Geschick und
vor allem Standfestig-
keit! „Die Leichtfüßig-
keit am Tanzparkett
muss allerdings noch
trainiert werden“, ge-
stand Johann Jastrinsky.
Gesagt, getan! Denn
beim Sommerfest der
Landesinnung Bau, zu-
dem er unlängst in die
Brauwelt lud, sorgten
nicht nur „Dancingstar“
Niki SeifertundseinTanz-
schul-Teamfürdie richti-
ge Schrittfolge, sondern
auch Reinhard Pirnbacher

für den perfekten Sound!
Die ORF Salzburg Ra-

dio-Legende zauberte
wie gewohnt wahre Rari-
täten aus „PirnisPlatten-
kiste“. „Ich habe sicher
40.000 LPs und an die
50.000Singles zuHause.
Heute Abend bieten wir
denGästen eineAuswahl
aus 35.000 Titeln“, ver-
riet der begeisterteVinyl-
und Schellack-Schatz-
meister.
Inden60er Jahren ent-
fachte seineLeidenschaft
zur Musik. „Damals ha-
ben wir von unserem ei-
genen Piratensender in
Taxham aus gesendet“,

erinnert sich „Pirni“, der
mittlerweile ein Reper-
toire angesammelt hat,
das von 1895 bis 1990
reicht.
Klar, dass er auch für
die Baubranche so einige
Titel auf Lager hatte.
Von „Schaffe, schaffe,
Häusle baue“ von Ralf
Bendix bis hin zu Peter Ale-
xanders „Das ganze Haus
ist schief“, landete alles
auf dem Plattenteller.
Und bei Udo Jürgens ließ
sich bestimmt auch der
bekennende „Tua-nia-
Tänzer“ und Bauunter-
nehmer Bernd Hillebrand
zumFoxtrott überreden.

Bau-Innungsmeister Johann
Jastrinskymit Eva Schulz.

„Pirnis“ Frau Edith Schiller
rockte die Turntables.

Von Rock ’n’ Roll bis Walzer: Tanz-
lehrer Niki Seifert und Mona Holz-
schuster zeigten die Tanzschritte vor.

„Auf einen Lieblings-Titel
leg ichmichnicht fest.Nur:Es
muss echte Musik sein, mit
Orchester und Sängern!“, er-
zählt Reinhard Pirnbacher.

Bauunternehmer Bernd
Hillebrand, hier mit Isabell
und Elisabeth, steht auf Udo
Jürgens: „Er hat sehr tief-
gründige Texte!“
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